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Legende Verfahrensvermerke

  ORTSGEMEINDE PUDERBACH                      BEBAUUNGSPLAN "REICHENSTEINER WEG"
Art der baulichen Nutzung                                                                                   (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB)

Übersichtskarte (ohne Maßstab)
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Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (1) BauGB sowie der
Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB

ORTSGEMEINDE PUDERBACH

Bebauungplan 
"Reichensteiner Weg"

Auftraggeber:    Ortsgemeinde Puderbach
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Art der baulichen Nutzung
höchstzulässige Zahl der 
Wohnungen in Wohngebäuden
Grundflächenzahl; Höchstmaß Höhe baulicher Anlagens. Text-

festsetzungen

Bauweise, abweichend
nur Einzel- und Doppelhäuser

a

Nutzungsschablone (Beispiel)

Plangrundlage

höchstzulässige Zahl 
der Vollgeschosse

---Dachneigung

Datengrundlage: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung
Rheinland-Pfalz (Zustimmung vom 15. Oktober 2002) ©Geobasis-DE/LVermGeoRP
______________.
Die Planunterlage erfüllt die Anforderungen des § 1 der Planzeichenverordnung.
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Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)

Überbaubare Grundstücksfläche                                                                        (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB)

Baugrenze

Verkehrsflächen                                                                                                  (§ 9 (1) Nr. 11 BauGB)

öffentliche Verkehrsfläche

Rechtsgrundlagen

Flächen für die Abfall- und Abwasserbeseitigung, einschließlich der Rückhaltung
und Versickerung von Niederschlagswasser, sowie für Ablagerungen        (§ 9 (1) Nr. 14 BauGB)

Sonstige Darstellungen

Gebäude laut Kataster

Bemaßung in Meter

Flurstücksgrenze laut Kataster
Flurstücksnummer laut Kataster37

Höhenlinien z.B. 195 m ü.NHN
(©GeoBasis-DE / LVermGeoRP2026, dl-de/by-2-0, www.lvermgeo.rlp.de [Daten bearbeitet])
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Sonstige Planzeichen
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des
Bebauungsplans (§ 9 (7) BauGB)

Grünflächen                                                                                                         (§ 9 (1) Nr. 15 BauGB)

öffentliche Grünfläche
-Zweckbestimmung "Gebietsgrün"

öffentliche Fläche für die Abwasserbeseitigung 
mit der Zweckbestimmung "Regenwasser-Rückhaltebecken"

RRHB

Straßenbegrenzungslinie

Wirtschaftsweg ohne Widmung gem. § 1 (5) LStrG

01.09.2026

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 
 
 
 
 
Der Gemeinderat hat am 24.11.2025 die Auf-
stellung des Bebauungsplans gemäß § 2 (1) 
BauGB beschlossen. 
Der Aufstellungsbeschluss ist am __.__.____ 
ortsüblich bekanntgemacht worden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Puderbach, den __.__.____ 
 
 
 
(Oliver Klein, Ortsbürgermeister) 

 

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖF-
FENTLICHKEIT SOWIE DER BEHÖRDEN 
UND SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLI-
CHER BELANGE 
 
Der Bebauungsplan einschließlich der Text-
festsetzungen hat mit der Begründung ge-
mäß § 3 (1) BauGB in der Zeit vom 
__.__.____ bis __.__.____ zu jedermanns 
Einsicht frühzeitig öffentlich ausgelegen.  
Ort und Dauer der Auslegung wurden am 
__.__.____ mit dem Hinweis öffentlich be-
kanntgemacht, dass Anregungen während 
der Auslegungsfrist vorgebracht werden kön-
nen. Die Behörden und sonstige Träger öf-
fentlicher Belange wurden gemäß § 4 (1) 
BauGB mit Schreiben vom __.__.____ zur 
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
 
Puderbach, den __.__.____ 
 
 
 
(Oliver Klein, Ortsbürgermeister) 

 
BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT SO-
WIE DER BEHÖRDEN UND SONSTIGEN 
TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE 
 
Der Bebauungsplan einschließlich der Text-
festsetzungen hat mit der Begründung ge-
mäß § 3 (2) BauGB in der Zeit vom 
__.__.____ bis __.__.____ zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegen.  
Ort und Dauer der Auslegung wurden am 
__.__.____ mit dem Hinweis öffentlich be-
kanntgemacht, dass Anregungen während 
der Auslegungsfrist vorgebracht werden kön-
nen. Die Behörden und sonstige Träger öf-
fentlicher Belange wurden gemäß § 4 (2) 
BauGB mit Schreiben vom __.__.____ zur 
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
 
Puderbach, den __.__.____ 
 
 
 
(Oliver Klein, Ortsbürgermeister) 

 

SATZUNGSBESCHLUSS 
 
 
 
Der Gemeinderat hat am __.__.____ den Be-
bauungsplan gemäß § 10 (1) BauGB als Sat-
zung beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Puderbach, den __.__.____ 
 
 
 
(Oliver Klein, Ortsbürgermeister) 

 
AUSFERTIGUNG 
 
Die Übereinstimmung der textlichen und 
zeichnerischen Inhalte des Bebauungsplans 
mit dem Willen des Gemeinderates sowie die 
Einhaltung des gesetzlich vorgeschriebenen 
Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungs-
plans werden bekundet.  
Der Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt. 
Sie tritt mit dem Tage der Bekanntmachung in 
Kraft. 
 
Puderbach, den __.__.____ 
 
 
 
(Oliver Klein, Ortsbürgermeister) 

 

BEKANNTMACHUNG 
 
Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplans 
sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer 
während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden kann und über den Inhalt 
Auskunft zu erhalten ist, sind ortsüblich be-
kanntgemacht worden. 
Mit der Bekanntmachung am __.__.____ tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. 
 
 
Puderbach, den __.__.____ 
 
 
 
(Oliver Klein, Ortsbürgermeister) 
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